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dem besondere kulinarische Themen-
tage, von Ripperlessen über Burgerge-
nuss bis hin zu leckeren Bowls. Kleine 
Auszeiten, die das Gemeinschaftsge-
fühl im Team stärken und allen guttun.

Feiern und Gedenken 
im Jahreskreis
Neben den vielen Festen und Aktivitä-
ten bleibt auch Raum für Besinnung. 
Zu Allerheiligen fand im LPZ eine stim-
mungsvolle Gedenkmesse mit an-
schließendem Friedhofsbesuch im 
„Schloss Ehrnau“ statt. Gemeinsam 
wurde an verstorbene Bewohnerinnen 
und Bewohner in Dankbarkeit und stil-
ler Verbundenheit erinnert.

Ein Ort voller Leben
Ob bei Festen, gemeinsamen Aktivitä-
ten oder Momenten der Besinnung: im 
LPZ Mautern wird Gemeinschaft ge-
lebt. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Mitarbeitenden, Ehrenamtlichen, 
Angehörigen und Freunden des Hau-
ses, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
Herzlichkeit dazu beitragen, dass das 
Leben im LPZ Mautern so bunt und lie-
bevoll bleibt.

steiermaerkische.at

Gemeinsam Zukunft gestalten – mit Vertrauen, 
Verantwortung und einem starken Miteinander.
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Nachdem wir uns mit dem Auftritt im 
Wiener Stephansdom und unserem 
„Konzert in der Kirche“ im Frühjahr der 
sakralen Musik gewidmet haben, stan-
den die letzten Auftritte vor unserer 
Sommerpause wieder im Zeichen der 
Unterhaltungsmusik. Nach der Umrah-
mung der Fronleichnamsprozession 
am 19. Juni folgte ein Frühschoppen 
beim Café Hüttenbrenner, wo wir der 
Bevölkerung von Mautern ein paar 
 unterhaltsame Stunden bescheren 
konnten. Zum Abschluss vor der Som-
merpause gestalteten wir im Schwimm-
bad vor vollen Besucherrängen noch 
einen gemütlichen Dämmerschoppen. 
Nach einer kurzen Erholungsphase 
starteten wir wieder mit den Proben. 
Mit dem Bus machten wir uns am 31. 
August auf nach Fischbach, um beim 

Ägydimarkt einen Frühschoppen zu 
spielen. In der mit über 1000 Besu-
chern bestens gefüllten Somahalle 
sorgten wir mit unserer Musik für gute 
Stimmung.

Mauterner Markttag
Beim 8. Markttag in Mautern holten 
wir zunächst die Abordnung unserer 
Partnergemeinde Tipperary aus Irland 

Die Ortsmusikkapelle berichtet
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Brücke bei Toni Pollinger auf den Weg 
und wurden, falls sie sich irgendwo 
„verschwommen“ sind, von unseren 
Rettungsschwimmern Thomas und Da-
niel wieder auf die rechte Spur ge-
bracht. Der Sieg ging an Andrea Hopf 
vor Edith Jansenberger und unserem 
Ehrenschriftführer Josef Riemelmoser. 
Aber auch die langsamste Ente sollte 
nicht leer ausgehen und so erhielt un-
ser Ehrenkapellmeister Johann Klam-
mer einen Geschenkskorb. Für die mu-
sikalische Unterhaltung zeichnete un-
sere „Guidloch Blos“ verantwortlich. 
Neben Krainerwürsteln und einer 
Sturmjause durften bei einem Sturmfest 
natürlich auch köstliche Maroni nicht 
fehlen. Wir bedanken uns bei allen Be-
suchern, aber auch denjenigen, die 
eine Ente in unser Entenrennen ge-
schickt haben.

Martinikonzert
Am 15. November luden wir wieder zu 
unserem Martinikonzert in den 
Turnsaal der NMS Mautern. Zahlreiche 
Besucher lauschten dem von unserem 

beim Gasthaus Maier ab, um sie mit 
klingendem Spiel auf den Hauptplatz 
zu geleiten. Im Anschluss eröffneten 
wir am bestens besuchten Hauptplatz 
den Markttag mit einem Frühschop-
pen, in dessen Folge die Marktgemein-
de Mautern einige Ehrungen durch-
führte. Auch zwei unserer Musikkolle-
gen wurden ausgezeichnet. Josef Rie-
melmoser wurde für seine Verdienste 
rund um das Vereinswesen und gesell-
schaftliche Zusammenleben in Mau-
tern geehrt. Unserem Obmann Martin 
Schneider verlieh man für seinen Ein-
satz für unserer neues Musikheim das 

goldene Ehrenzeichen der Marktge-
meinde Mautern.

Sturmfest mit 
 Entenrennen
Am 11. Oktober luden wir zu einem 
Sturmfest samt Mauterner Musi-Enten-
rennen bei unserem Musikheim ein. 
Zahlreiche Besucher folgten unserer 
Einladung und wollten sich den Ziel
einlauf der Enten im Marktbach neben 
dem Musikheim nicht entgehen lassen. 
Über 300 Enten machten sich von der 
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Kapellmeister David Hubner zusam-
mengestellten Programm. Unser Ob-
mann Martin Schneider konnte zahl-
reiche Ehrengäste, Musikkollegen von 
Kapellen aus dem Bezirk und Abord-
nungen der Vereine und Einsatzorgani-
sation aus Mautern bei uns begrüßen. 
Vom „Fliegermarsch“ über „Schena 
Mensch“ von Folkshilfe bis hin zu „Star 
Wars“ war auch für jeden Besucher et-
was dabei. Zusammen mit unseren 
Musikschülern wurden auch diesmal 
zwei Stücke aufgeführt. Durch den 
Abend geleitete uns Walter Greimeis-

Vorankündigung
6. Juni 2026: 155 Jahre Ortsmusik-
kapelle Mautern am Hauptplatz

ter. Mit dem Jungmusikerbrief hießen 
wir Larissa Scheiber herzlich in unse-
ren Reihen willkommen. Für ihr Wir-
ken in der Ortsmusikkapelle Mautern 
wurden Carina Habenbacher, Michael 
Köppl, Karmela Kinsky, Stefan Haben-
bacher, Günter Kerschbaumer und 
Heinz Zörner geehrt. Eine besondere 
Ehrung wurde Christina Orasche, Ru-
dolf Hubner und Johann Pollinger 
überreicht. Sie erhielten das „Ehrenzei-
chen der Ortsmusikkapelle Mautern“ 
für ihr langjähriges Mitwirken im Aus-
schuss unserer Kapelle. Wir hoffen, 

den Besuchern mit unserer musikali-
schen Darbietung einen unterhaltsa-
men Abend beschert zu haben.
Die Ortsmusikkapelle Mautern be-
dankt sich bei der Bevölkerung von 
Mautern für die Unterstützung bei un-
seren Veranstaltungen und wünscht al-
len besinnliche Weihnachten sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

uniqa.at

gemeinsam besser leben

Andreas Lanzmaier: Tel.: +43 664 434 18 92
E-Mail: andreas.lanzmaier@uniqa.at 

Philipp Hubner: Tel.: +43 664 242 51 12
E-Mail: philipp.hubner@uniqa.at

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr! 
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WIR WÜNSCHEN
REKORDVERDÄCHTIG
SCHÖNE WEIHNACHTEN!

www.rekord-fenster.com

PRODUZIERT

IN DEINER

REGION
REKORD Fenster Mürzzuschlag
Grazer Straße 62b, 8680 Mürzzuschlag
+43 (0) 3845 24670 405

REKORD Fenster Mautern
Seefeld 100, 8774 Mautern
+43 (0) 3845 246 70

REKORD Fenster Fohnsdorf
Arena am Waldfeld 5, 8753 Fohnsdorf 
+43 (0) 3845 246 70 407
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Trachten- und Armbrustschützenverein
Maibaumumschneiden
Am 9. August fand unser alljährliches 
Maibaumumschneiden bei traumhaf-
tem Wetter und stimmungsvollem Am-
biente bei uns im Hof statt. Am Nach-
mittag gestaltete unsere Kindertanz-
gruppe abwechselnd mit den Teichn
gruam-Buam das volkskulturelle 
Programm. Am Abend unterhielten uns 
die Goaßsteigbuam mit bester Musik 
und luden zum Tanzen bis spät in die 
Nacht ein. Weiters bestand die Mög-
lichkeit, sich im Armbrustschießen zu 
probieren und den Titel des „Mai
baumschützen“ zu holen. Der Maiba-
um selbst konnte ebenfalls in einem 
Schätzspiel ergattert werden. Den ge-
lungenen Abend ließen wir mit unse-
ren Gästen in der „Plattlerbar“ bei gu-
ter Stimmung ausklingen. Wir freuen 
uns schon auf unser Jubiläumsfest mit 
Maibaumumschneiden nächstes Jahr 
am 8. und 9. August!

Auftritte der Tänzer 
und Plattler
Die letzte Veranstaltung vor der Som-
merpause war unser traditionelles 
Sonnwendfeuer, das wir am Eselberg 
beim Anwesen der Familie Kühberger 
durchführen konnten. Nach der Markt-
meisterschaft unserer Schützen, die am 
selben Tag stattfand, entzündeten wir 
gemeinsam das Feuer. Die brauchtüm-
liche Veranstaltung wurde von unserer 
Kindertanzgruppe und den Plattlern 
umrahmt. Die Sommerpause wurde 
dann schon nach kurzer Zeit beendet, 

da wir beim Almfest des MGV das 
Nachmittagsprogramm umrahmen 
durften. Im Herbst folgten sogleich 
weitere Plattelauftritte beim Kammer-
ner Kirtag und beim Herbstfest des 
 Wilden Berg in Mautern. Die Kinder-
tanzgruppe startete im Oktober in die 
neue Tanz-Saison mit einem Auftritt 
beim SeneCura Pflegezentrum in Kam-
mern. 

Ausrückungen der 
Schützen
Während des Sommers waren wir bei 
zahlreichen Veranstaltungen mit unse-
rem mobilen Schießanhänger vertre-
ten. Beginnend mit dem Rüsthausfest 
der Feuerwehr über das Almfest des 

MGV schaffte es unser Anhänger auch 
nach Kalwang zum 500-Jahr-Jubiläum 
des dortigen Schützenvereines sowie 
auf den Wilden Berg zum Herbstfest. 
Um auch selbst nicht aus der Übung 
zu kommen, nahmen unsere Armbrust-
schützen auch an einigen Bewerben 
teil. So fand im September in Gosau 
das Weltkulturerbe-Schießen statt. 
Kurz darauf waren einige Schützen 
beim Jubiläumsschießen in Lassing mit 
dabei. Zusätzlich führten wir am 20.09. 
auch wieder den alljährlichen Drei-
kampf zusammen mit der Herbstmeis-
terschaft am Eselberg durch. Die Sport-
schützen hatten in dieser Zeit Sommer-
pause, doch diese wurde gut genutzt. 
Um nicht nur selbst zu schießen, son-
dern dieses Wissen und Können auch 
weiterzugeben, absolvierte Stefanie 
Mörth den sogenannten Übungsleiter-
kurs. Nach einer theoretischen und 
praktischen Prüfung hat sie die öster-
reichweite Lizenz bekommen, als 
„Übungsleiter für das Gewehrschie-
ßen“ tätig zu sein. 

Umbau 
Das wohl größte und wichtigste The-
ma, das unseren Verein in den letzten 
Monaten beschäftigt hatte, war der 
Umbau unseres Vereinsheimes. Sobald 
das Zimmergewehrschießen im März 
beendet war, wurde mit den ersten Ab-
rissarbeiten begonnen. Hauptsächlich 
war der Aufenthaltsraum, die dazuge-
hörige Küche, das Büro/Auswertungs-
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Ankündigungen
•	Wir laden zu unserem Advent-

fenster am 20.12. im Schwarzen-
bergerhof ein

•	Das Zimmergewehrschießen fin-
det ab 16.01. jeden Freitag ab 18 
Uhr und Sonntag 9 – 13 Uhr statt

•	Wir sind wieder auf der Suche 
nach neuen Tänzern oder Platt-
lern: Die Proben finden donners-
tags ab 19:30 Uhr statt, bei Inter-
esse Kontakt unter 0660/2883849

•	Wir bieten das gemeinschaftliche 
Erlernen von Volkstänzen und 
Plattlern auch für Kinder im Altern 
von 5 – 12 Jahren an: Proben  
sind donnerstags um 16:30 Uhr, 
bei Interesse Kontakt unter 
0660/2883849

zimmer und Teile des Luftgewehr-
schießstandes betroffen. Es wurden 
Wände, Böden sowie alte Einrichtun-
gen und Möbel entfernt. Daraufhin 
wurden mit viel Kraft und Eigenleis-
tung die betroffenen Räume renoviert 
und erneuert. Zum jetzigen Zeitpunkt 
liegt noch viel Arbeit vor uns, um unser 
Vereinsheim wieder gut nutzbar und 
zugänglich zu machen. Wir hoffen, ei-
nen weiteren Teil des Umbaus bald ab-
schließen zu können und bereits in ei-
nigen neuen Räumen das Zimmergehr-
schießen ab Jänner durchführen zu 
können.

MM

www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark

Das Bienenjahr 2025

Das heurige Jahr war für Bienen und 
Imker ein sehr gutes Jahr. Die Blüten-
pracht der Obstbäume im Frühjahr war 
nicht nur eine Augenweide für den Be-
trachter, sondern dank des passenden 
Flugwetters auch eine Bienenweide. 
Auch über den Sommer war genügend 
Futterangebot für unsere fleißigen Bie-
nen vorhanden, und so konnten wir 
wieder einen qualitativ äußerst hoch-
wertigen Honig ernten. Honige aus un-
serer Region erzielen immer wieder 
Goldmedaillen bei den jährlichen Prä-
mierungen des Landesverbands. 

Honig hat neben seiner sprichwörtli-
chen Süße auch zahlreiche andere be-
sondere Eigenschaften: Er enthält ver-
schiedenste Mineralstoffe und Vitami-
ne, ist antibakteriell und antiviral. So 
unterstützt er die Heilung, wenn er auf 
Wunden oder Fieberblasen aufge-
bracht wird. Besonders erwähnen 
möchte ich hier auch die Anwendung 
in Form des „Sauerhonigs“ (Oxymel). 2 
Teile Honig werden mit 1 Teil Essig ge-
mischt, wobei auch verschiedenste 
Kräuter beigemengt werden können. 
Diese Mischung lässt man über mehre-
re Wochen ziehen und schüttelt sie hin 
und wieder. Oxymel wirkt 
fiebersenkend, immunstärkend und 
entgiftend.

Doch noch einmal zurück zur Blüten-
pracht des Frühlings: Die heurige gute 
Obsternte verdanken wir zum über-
wiegenden Teil der Bestäubungsleis-

tung unserer Honigbienen. Erwähnt 
seien hier auch die vielen oft unbeach-
teten Früchte am Wegesrand, die Vö-
geln und anderen Wildtieren zur Nah-
rung dienen. Bienen sind damit ein 
äußerst wichtiger Teil unseres Ökosys-
tems.

Mit dem Verzehr von heimischem Ho-
nig genießen sie nicht nur ein hoch-
wertiges Naturprodukt, sondern tragen 
auch zur Erhaltung der Honigbienen in 
Mautern bei. 

Mauterner Honig ist bei folgenden Im-
kern des BZV Mautern erhältlich:

Fließer Peter 0650 9591601
Glück Karl 0664 4256271
Habenbacher Carina 0680 3164360
Hubner Philipp und Janine
 0664 2425112
Hüttenbrenner Denise 0650 2628262
Lanzmaier Andreas 0664 4341892
Pollinger Johann und Maria
 0676 7258807
 03845 2382
Schmid Sybilla und Gerald
 03845 20014

Unsere nächste Jahreshauptversamm-
lung findet am 10. März 2026 um 
18.00 Uhr im Gasthof Maier statt. 
Herzliche Einladung an alle, die sich 
für Bienen und die Imkerei interessie-
ren.

G. Schmid
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Bei der Fronleichnamsprozession sind 
wir alle Jahre mit einer Abordnung ver-
treten. 

Unsere Kameradin und Fahnenmutter 
Liese Koroschetz feierte auf ihrer „Som-
merresidenz-Mooswiese“ ihren 85. 
Geburtstag und wir durften mit einer 
starken Abordnung dabei sein. Danke 
Liese, für die großzügige Bewirtung 
und den schönen Nachmittag, den wir 
mit dir verbringen durften. 

Am 27. Juni begleiteten wir unsere 
langjährige Kameradin Maria Schmid 
auf ihrem letzten Weg. Danke Maria, 
für 48 Jahre treue Mitgliedschaft in un-
serem OV.

Am 18. Juli wurden am Ortnerhof in St. 
Michael die Bez. Meisterschaften im 
Scharfschießen mit dem STG 77 abge-
halten. Vertreten waren die Bezirke Le-
oben, Bruck/Mürzzuschlag und Lie-
zen. Der OV Mautern war mit 9 Teil-
nehmern wieder stark vertreten und 
konnte sehr gute Erfolge erzielen. Un-
ser Fähnrich Dominik Fuchs siegte 
nicht nur in seiner Klasse (unter 60 Jah-
re), sondern war auch Tagesbester über 
alle Klassen und Bezirke. Bravo Domi-
nik! In der Klasse über 60 Jahre erzielte 
Anton Trautmann jun. die Silberme-
daille und in der Gästeklasse gab es 

Der ÖKB Mautern  
berichtet

noch eine Bronzene für Konrad Göss-
mann, Gratulation allen Schützen.

Am 7. August feierte Kamerad Franz 
Steinkellner seinen 80er und wir durf-
ten ihm die besten Glückwünsche 
überbringen. Danke Franz für die ge-
selligen Stunden bei dir und für die 
gute Bewirtung.

Am 28. August wurde im LPZ der Mai-
baum umgeschnitten. Mit zügigem 
Schnitt mit der Zugsäge brachten zwei 
schneidige Damen – Yvonne und Kar-

mela – den Baum zu Fall. Wir halfen 
beim Aufräumen und bekamen dafür 
eine ausgiebige Jause. Danke der 
Heimleitung.

20 Jahre Partnerschaft Mautern – Tippe-
rary wurde am 4. und 5. September ge-
feiert. Auch bei diesen Feierlichkeiten 
waren wir dabei.

Zu unseren Pflichtterminen gehörte 
auch die Gelöbniswallfahrt zur Lie-
singkreuzkapelle am 7. September. Mit 
dabei waren heuer auch der ÖKB 
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Stadtverband Leoben-Niklasdorf mit 
einer starken Fahnenabordnung und 
der OV Traboch sowie Bez. Obm. Stvtr. 
Gerhard Kassegger vom OV Kammern. 
Eine anschließende Einkehr bei der 
„Litt“ gehört zur Kameradschaftspflege.
Zu dritt fuhren wir zur Bez. Arbeitssit-
zung nach St. Michael.

Wie alljährlich waren wir auch mit ei-
ner Abordnung beim Erntedankfest da-
bei.

Fleißige und geschickte Frauenhände 
sind beim Setzen der Winterblumen 
beim Mahnmal gefragt.

Am Abend des 17.Oktober lud der 
Steir. Landesverband des ÖKB zu ei-
nem Landestreffen in Graz ein, unter 
dem Motto: 80 Jahre Frieden / 70 Jahre 
Freiheit und immerwährende Neutrali-
tät.

An die 1000 Kameraden und Kamera-
dinnen aus der ganzen Steiermark be-
gaben sich auf den Schlossberg. Der 
Bez. Leoben war mit neun Teilnehmern 
vertreten, der OV Mautern mit vier Teil-
nehmern. Über 80 Fackelträger for-
mierten sich am Schlossbergplatz zu 

einem sehenswerten Friedensmarsch 
und stiegen die 260 Stufen der Kriegs- 
bzw. Schlossbergstiege hinauf, wo sie 
beim Uhrturm von 30 Prangerschützen 
mit Salutschüssen und 101 Glocken-
schlägen der „Liesl“ empfangen wur-
den. Im Festmarsch ging es hinauf zu 

2c neu mit Buchstaben

2c neu mit Buchstaben

den Kasematten, wo am Festplatz 
schon 1000 Kameraden und Kamera-
dinnen in 3er-Reihen ein Spalier bilde-
ten, um den Festzug mit Fackelträgern, 
Prangerschützen, Ehrengästen und 30 
ÖKB-Fahnenabordnungen aus allen 
Bezirken der Steiermark würdevoll zu 
empfangen. Die Traditions-Artillerieka-
pelle „von der Groeben 1866“ aus 
dem Bez. Feldbach begleitete den Fest-
zug in die Kasematten. Mit dem Hissen 
der Landesfahne und abspielen der 
Bundeshymne begann der Festakt. 
Festansprachen hielten der Landesprä-
sident des ÖKB Rudolf Behr, Militär-
kommandant der Steiermark Brigadier 
Heinz Zöllner und LH Mario Kunasek. 
Das Totengedenken mit Segnung zele-
brierte unser Weihbischof Johannes 
Freitag. Alle Redner betonten die Wich-
tigkeit der immerwährenden Neutrali-
tät und die Wichtigkeit der Sicherung 
des Friedens durch ein wehrhaftes ein-
satzbereites Heer zum Schutz unseres 
Landes und seiner Bevölkerung. Mit 
dem Absingen der Landeshymne, Ein-
holen der Landesfahne und Abrücken 
der Fahnenblöcke endete die Festver-
anstaltung. Es war die größte Friedens-
feier, die die Stadt Graz bisher gesehen 
und erlebt hat. 
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Die Steirischen Medien ORF und Pres-
se waren auch eingeladen, waren aber 
leider nicht sichtbar. Man hielt es an-
scheinend nicht für wichtig genug, 
über diese grandiose Landesveranstal-
tung für den Frieden, zu berichten.
Schade!

Am 18. Oktober fuhren sieben Kame-
raden und Kameradinnen zur Bez. 
Meisterschaft im Kegeln nach Leoben 
und brachten wieder Edelmetall nach 
Hause, nämlich Silber in der Da-
men-Einzelwertung durch Babara Hör-
binger und Bronze in der Mannschafts-
wertung durch Anita und Franz Lengau-
er sowie Barbara und Manfred Hörbin-
ger. Gratulation unseren Keglern.

Der Nationalfeiertag und Tag der Verei-
ne war heuer auch ein Tag für unsere 
Feuerwehr. Nach dem Festgottesdienst 
in der Kirche marschierten wir zum 
Feuerwehrrüsthaus. Dort wartete ein 
neues Feuerwehr-Einsatzfahrzeug. 
Nach der Segnung durch Pfarrer Pater 
Egon wurde es feierlich seiner Bestim-
mung übergeben. Der ÖKB-Mautern 
gratuliert der Feuerwehr zu ihrem neu-
en Fahrzeug und wünscht ein herzli-
ches „Komm gut heim“ von allen Ein-
sätzen. 

Die Vorbereitungen für die Totenge-
denkfeier begannen schon am Nach-
mittag des 31. Oktober. Kirchplatz rei-
nigen, Beleuchtung installieren, Fa-
ckeln vorbereiten usw. Um 18:30 Uhr 
begann die Kameradenmesse. Um 19 
Uhr Beginn der Feier mit musikali-
schem Gruß der OMK. Vereine, Einsat-
zorganisationen und Bevölkerung ha-
ben schon am Kirchplatz Aufstellung 

genommen. Wir gedenken unseren 
gefallenen, verstorbenen und vermiss-
ten Soldaten beider Weltkriege, den 
Opfern der Zivilbevölkerung und den 
Soldaten des österr. Bundesheeres, die 
in der Ausübung ihres Dienstes zu Tode 
gekommen sind. Auch unsere Ver-
einskameraden schließen wir mit ein, 
ebenso unsere Verwandten, Bekann-
ten, Freunde, Familienangehörigen, 
Ehe- und Lebenspartner, die uns im 
Tode vorausgegangen sind. Ihnen allen 
widmen wir ein stilles Gedenken. Un-
ser Herr Pfarrer findet immer die pas-
senden Worte für diesen Anlass. Danke 
der OMK und dem MGV für die musi-
kalische bzw. gesangliche Umrahmung 
der Feier. Nach der Kranzniederlegung 
und dem „guten Kameraden“, mar-
schierten wir mit Fackeln zum Fried-
hof. Der MGV brachte den „Schotti-
schen Bardenchor“ zu Gehör. Nach 
den Gedanken des Bürgermeisters zum 
Totengedenken ließ die OMK noch-
mals den „guten Kameraden“ erklin-
gen und beschloss damit die Feier. 
Dann erfolgte der Rückmarsch zum 
Schwarzenberger. Ein herzliches 
 Danke allen Teilnehmern. Ihr gebt da-
mit der Feier den würdigen Rahmen. 
Vergelts Gott unserer Fahnenmutter 
Liese Koroschetz für die Fackelspende 
und Christian Lanzmaier für das präzi-
se Kommando. Danach gab es bei der 
„Litt“ noch ein gemütliches, geselliges 
Beisammensein mit Allerheiligen 
 Striezel-Jause. Danke Melitta! 

Dank der großzügigen Spendenbereit-
schaft von zwei Fahnenmüttern und 14 
Fahnenpaten / Fahnenpatinnen war es 
uns möglich, vor 10 Jahren eine neue 
Vereinsfahne anzuschaffen. Als kleines 
Dankeschön luden wir unsere Fahnen-
mütter, Paten und Patinnen am 15. No-
vember zu einem gemütlichen Nach-
mittag ins Café Hüttenbrenner ein. Me-
litta zeichnete sich wieder aus mit ei-
nem köstlichen Schweinsbraten. Leider 
mussten wir schon den schmerzlichen 
Heimgang von drei Damen beklagen. 
Für sie hielten wir eine Gedenkminute 
ab. Ein kurzer Rückblick auf 130 Jahre 
Vereinsgeschichte rief so manche Erin-
nerungen wach. Heitere, besinnliche 
Soldatengeschichten und Anekdoten, 
vorgetragen von Liese Koroschetz lös-
ten so manchen Schmunzler aus. Mit 
musikalischen Einlagen von Simon 
Kühberger ging ein gemütlicher, gesel-
liger Nachmittag zu Ende. Danke allen 
fürs Kommen. Großen Dank an Melit-
ta!

Am Stefanitag, 26.12., fahren wir wie-
der zur Speckmesse des ÖKB nach Ei-
senerz. Interessenten bitte bei Ferdl 
Müller melden unter Tel. 0664 393 
1640. 

Der ÖV-Mautern wünscht einen be-
sinnlichen Advent, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr.

FM
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GLASFASER-
AUSBAU

in Mautern in Steiermark.

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Mautern in 
Steiermark,
der Glasfaser-Ausbau in Ihrer Gemeinde ist in 
vollem Gange. In diesem Jahr konnten wir große 
Fortschritte erzielen. So wurden bis Anfang 
November auf einer Länge von 21 Kilometern 
Künetten gegraben und dabei 1200 Hausan-
schlüsse vorbereitet.

In diesem Jahr werden die Tiefbauarbeiten  
weitestgehend abgeschlossen. Die Aktivierungen 
der Glasfaser-Anschlüsse, die im Oktober dieses 
Jahres gestartet haben, werden abhängig von 
den Witterungsbedingungen weiterhin umgesetzt.

Freundliche Grüße 
Ihr Team der Österreichischen  
Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft

100 % Glasfaser.
Offenes Netz. 
Über 20 Internet-Anbieter. 

oefiber.at/mautern-in-steiermark 

Jetzt bestellen!

*  Preis gültig in Verbindung mit einer Tarifanmeldung für 
die Dauer von 24 Monaten bei einem Internet-Anbieter 
im öFIBER Netz.

€ 299*
NUR

Bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 
Kostenlose öGIG Serviceline 0800/202 700  
(werktags, Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr) oder unter  
info@oegig.at

 Gut zu wissen: 
Lassen Sie Ihren Vertrag bei Ihrem aktuellen 
Internet-Anbieter ohne erneute Verlängerung und 
Bindung weiterlaufen. So vermeiden Sie doppelte 
Kosten! Gleich nach Aktivierung Ihres Glasfaser-
Anschlusses können Sie einfach zu einem neuen 
Anbieter auf unserem Netz wechseln.
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M ä n n e r g e s a n g v e r e i n � „ E r z h e r z o g  J o h a n n “  M a u t e r n

Der Abschied fiel 
schwer!
Seit Gründung unseres Männergesang-
vereines am 17. Mai 1886 besteht eine 
ganz enge Bindung zu den Wirtsleuten 
des ehemaligen Gasthof Lieber und de-
ren Vorgängern. Es wird angenommen, 
dass in den Anfängen unseres Vereines 
kein eigenes Probelokal bestand und 
die sangesfreudigen Männer vorerst 
abwechselnd in den Gaststuben Mau-
terner Wirtshäuser ihre Chorproben 
abhielten. Das eigene Probelokal, das 
von den Wirtsleuten im ersten Stock 
des GH Lieber unentgeltlich den Sän-
gern zu deren Benützung zur Verfü-
gung gestellt wurde, bestand vermut-
lich seit etwas mehr als 100 Jahren (Be-
ginn Zwischenkriegszeit) – eine ge-
naue Datierung erschließt sich aus der 
Chronik nicht. Im letzten Vierteljahr-
hundert waren es die Wirtsleute Adi 
Scheiber und Andrea Hopf, die unse-
ren Verein als Herbergsleut und unter-
stützende Mitglieder in allen Belangen 

großartig unterstützten. Bevor der Tra-
ditionsgasthof Lieber Ende Jänner 2025 
endgültig seine Pforten schloss, haben 
wir zwei Donnerstagsproben „unten“ 
in der Gaststube abgehalten, mit unse-
ren schönen Liedern und Jodlern unse-
ren Dank und unsere Verbundenheit 
ausgedrückt und den Abschied von Adi 
und Andrea als Wirtsleut gebührend 
besungen und gefeiert. Bis zur Fertig-
stellung unseres neuen Probelokales 
im Mai durften wir dankenswerter 
Weise weiterhin unsere Proben bei 
Andrea und Adi im Haus abhalten. Vie-
len lieben Dank Andrea und Adi!

Neues Probelokal – 
schön ist es geworden, 
unser neues „Dahoam“!
Wir haben bei der Nachnutzung des 
ehemaligen Vereinslokales der OMK 
Mautern zugeschlagen, und teilen uns 
jetzt die Räumlichkeiten mit dem 
Stammtisch Lieber und der Gemeinde 
Mautern. Unser Bereich ist die nun ab-

getrennte südliche Hälfte des Probe-
saales. Mehrere Monate intensiver 
Umbauarbeiten und Sanierungsarbei-
ten: Errichtung Trennwand, Rückbau 
der schallschluckenden Decke, Verle-
gen neuer Leitungen, Abschleifen des 
Bodens, Wandsanierung, Malerarbei-
ten, Möblierung und vieles mehr, führ-
ten zu einem wunderschönen Ergeb-
nis, wobei nahezu alles in Eigenleis-
tung umgesetzt wurde. In mehr als 500 
freiwilligen Arbeitsstunden wurde von 
den fleißigen Sängern – es sind geniale 
Handwerkerprofis darunter – ein mo-
dernes, freundliches und funktionales 
Probelokal erschaffen, in dem wir uns 
sehr wohl fühlen. Zur Eröffnung am 25. 
Mai 2025 erschienen die gesamte Sän-
gerfamilie, Freunde und zahlreich ge-
ladene Ehrengäste, um diesen beson-
deren Moment gemeinsam zu feiern. 
Der würdige Rahmen wurde dazu ge-
nützt, um unsere ehemaligen „Her-
bergsleute“ Adi Scheiber und Andrea 
Hopf, die uns 25 Jahre lang hindurch 
stets großzügig unterstützten und zu 
denen wir als Verein eine ganz beson-
dere Bindung haben, die Ehrenmit-
gliedschaft zu verleihen. Die Urkunde 
der Ehrenmitgliedschaft wurde Andrea 
und Adi unter großem Applaus über-
reicht.

Tolle Stimmung  
beim traditionellen 
Almfest – trotz echten 
„Almfestwetters“
Schwarzenberger Alm, 26. Juli 2025 – 
Auch heuer lockte das traditionelle 
Almfest wieder unsere treuen Besucher 
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in die Schwarzenberger Alm. Trotz des 
gewohnten „Almfestwetters“ ließen 
sich unsere Gäste die gute Laune nicht 
verderben – im Gegenteil. Die Stim-
mung war ausgelassen und fröhlich bis 
in die frühen Morgenstunden. Unsere 
Almfestschmankerln und Spezialitäten 
wie Almkaffee, Rahmkoch, Mehlspei-
sen usw. waren ein Renner. Für den 
musikalischen Auftakt sorgten „Die 
Thalerkogler“. Zwischendurch begeis-
terte der TAV Mautern mit Volkstänzen 
und Plattler-Einlagen, bevor ab 21 Uhr 
„Sunnseitn“ das Publikum mit 
schwungvollen Rhythmen zum Tanzen 
brachte. Rund um die „Gifthüttn“ 
herrschte besonders bei den jüngeren 
Besuchern ausgelassene Partystim-
mung. Unverkitschte Tracht – farben-
frohe Dirndl und zünftige Lederhosen 
prägten das stimmungsvolle Bild des 
Abends. So zeigte sich einmal mehr: 
Auch bescheidenes Wetter kann die 
Freude am Feiern nicht trüben – das 
Almfest bleibt Sommerhighlight im 
Veranstaltungskalender der Region. 

Sänger-Neuzugang 
Petar Pratljacic
Petar Pratljacic: „Im Frühjahr bin ich 
spontan mit Julian, meinem langjähri-
gen Freund, zur Probe mitgegangen. 
Mir hat das gemeinschaftliche Singen 

und die Kameradschaft beim MGV von 
Anfang an gefallen. Nach der Sommer-
pause wurde ich offiziell als Sänger an-
gelobt. Ich bin von Beruf Klimatechni-
ker und wohne mit meiner Frau und 
unseren drei Kindern in Mautern.“
Petar verstärkt mit seiner tiefen Stimme 
Boscht und Paul im zweiten Bass und 
hat sich gut eingelebt.

Tätigkeitsbericht 2025 
im Schnelldurchlauf:
10. Jänner: 138. JHVS, Jänner bis Mai: 
Bauarbeiten Neues Probelokal, 
25. Mai: gesangliche Gestaltung Mai-
andacht Schlederlkreuz/Zidritz, 

Ankündigung 
 Christbaumsingen
Das traditionelle Christbaumsingen, 
wo wir euch mit unseren besinn-
lichen Liedern und Jodlern wieder 
so richtig in Weihnachtstimmung 
versetzen wollen, findet am Diens-
tag, 23. Dezember, um 19 Uhr am 
Hauptplatz statt. Wenn rund um 
den Christbaum die Lieder erklin-
gen, spürt man die Herzlichkeit und 
den Zauber der Weihnachtszeit. Bei 
widrigen Wetterverhältnissen dür-
fen wir, wie gehabt, in die Pfarrkir-
che ausweichen.

danach 25. Mai: Einweihungsfeier 
neues Probelokal, 
29. Mai: Auftritt beim Maisingen (gs-
ungan, tanzt und gspüt, Fest um den 
Marktbrunnen), 
4. Juli: Auftritt Almsingen Aschberger 
Hube, Gesamter Juli: Vorbereitungsar-
beiten Almfest, 
26. Juli: Almfest, 
4. Sept.: Auftritt bei der Welcomeparty 
der Freunde aus Tipperary im GH Maier, 
5. Okt: Abordnung beim Erntedankfest, 
26. Okt: Abordnung Nationalfeiertag 
und Fahrzeugsegnung FF, 
31. Okt: gesangliche Gestaltung Hel-
denehrung. 

Die Sangesbrüder des MGV „Erzher-
zog-Johann“ Mautern wünschen der 
Bevölkerung von Mautern einen be-
sinnlichen Advent, gesegnete Weih-
nachten, sowie viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr 2026.

Hermann Schöffauer (Obmann)

www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark
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Liebe Mauternerinnen, 
liebe Mauterner!
So schnell kann es gehen und ein wei-
teres Jahr neigt sich dem Ende zu. Die 
warmen Tage haben sich verabschiedet 
und der Winter hält Einzug in unserem 
schönen Liesingtal. Wieder einmal 
dürfen wir euch von den Ereignissen 
der vergangenen sechs Monate berich-
ten.

Einsätze, Übungen und 
Ausbildung
Verletzte Personen am Großen Scho-
ber, im Bechlgraben/Gebiet Reiting so-
wie am Wilden Berg, über eine Such-
aktion in Hohentauern Mitte Oktober 
bis zu einem Waldbrand in Eisenerz 
Ende Juni. Zu diesen und noch einigen 
anderen Einsätzen mussten die Kame-
raden der Bergrettung Mautern in der 
zweiten Jahreshälfte ausrücken. Hier-
bei möchten wir wieder einmal die un-
verzichtbare und wichtige Zusammen-
arbeit zwischen den einzelnen Einsatz
organisationen hervorheben.

Die Bergrettung Mautern 
berichtet

Natürlich kam auch die Ausbildung 
nicht zu kurz und so wurden auch vie-
le Stunden in Übungen und Schulun-
gen investiert. Ende Mai fand die Som-
mer-Gebietsübung in Vordernberg 
statt. Hierbei galt es, in zwei verschie-
denen Szenarien verletzte bzw. er-
krankte Personen aus einer Kletterroute 
sowie aus einer Höhle, zusammen mit 
der Höhlenrettung Eisenerz, zu retten. 
Dankenswerterweise konnte der Auf-

Unsere Kameraden beim Abtransport der verletzten Person am Gr. Schober

Durch den Hubschrauber konnte ein langer Aufstieg bei der Gebietsübung 
deutlich verkürzt werden

stieg zu den Übungsorten mit dem Po-
lizeihubschrauber abgekürzt werden. 
Nach gut zehn Stunden konnte die 
Übung erfolgreich beendet werden 
und die Kraftreserven wurden auf der 
Leobnerhütte wieder aufgefüllt.

Neuzugänge und fertig 
ausgebildete Bergretter
Seit Mitte des Jahres dürfen wir einen 
neuen Bergrettungsanwärter in unse-
ren Reihen begrüßen. Michael Rump-
ler aus Kalwang ist motiviert, sich den 
Hürden der Ausbildung zu stellen. Wir 
wünschen ihm alles Gute und viel 
Freude bei den kommenden Aufgaben.
Georg Müllauer und Benjamin 
Schwarz konnten im September den 
Abschlusskurs samt Prüfung am Dach-
stein erfolgreich beenden und zählen 
somit zu unseren fertig ausgebildeten 
Bergrettern. Wir gratulieren auf diesem 
Wege nochmals herzlichst zur erbrach-
ten Leistung.

Förderer-Buff der 
 Bergrettung Mautern
Ab sofort gibt es bei allen Mitgliedern 
der Bergrettungsortsstelle Mautern ein 
Förderer-Buff käuflich zu erwerben. 
Damit unterstützt ihr uns bei der An-
schaffung neuer Gerätschaften, Ein-
satzmittel und Bekleidung für die 
Mannschaft. Das Tuch eignet sich per-
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Die Bergrettung Mautern wünscht 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr

Die Kameraden bei einer der Seiltechnikübungen im Steinbruch Mautern

FRITZ KÖCK
TISCHLEREI

FENSTER | TÜREN | INNENAUSBAU

Seefeld 8
8774 Mautern in Stmk.

Tel: 03845 | 22 10
Mobil: 0664 | 414 77 49

koeck@tischlereikoeck.com
www.tischlereikoeck.com

fekt für Aktivitäten in den Bergen. Ob 
das Buff am Kopf als Wind- und Wet-
terschutz oder um den Hals getragen 
wird, es ist vielseitig einsetzbar und ist 
auch uns bei Einsätzen oder bei Trai-
ningstouren ein treuer Begleiter und 
ein fixer Bestandteil unserer Ausrüs-
tung.
Achtung: Es ersetzt jedoch nicht den 
Bergekostenersatz des herkömmlichen 
Förderers der Bergrettung Steiermark, 

den du natürlich auch heuer wieder für 
einen Betrag von mindestens 32 € bei 
jedem unserer Mitglieder erhältst.
Wir bedanken uns jetzt schon für eure 
Unterstützung und wünschen euch 
viel Spaß und unvergessliche Momen-
te bei den sportlichen Aktivitäten in 
unserer schönen Bergwelt.

Die Bergretter der Ortsstelle Mautern 
wünschen euch eine besinnliche 

Vorankündigung
Am 18.07.2026 findet wieder unser 
Steinbruchfest mit Schauübung 
statt. Wir freuen uns jetzt schon auf 
euren Besuch und gemütliche Stun-
den in schönem Ambiente.

Weihnachtszeit im Kreise eurer Liebs-
ten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Kommt immer gesund von euren 
Bergtouren nach Hause und genießt 
die Ruhe in unserer wunderbaren Na-
tur.

DG

  
  

 

WIR ALS  
„STEIRISCHER“  MALERMEISTERBETRIEB 

WÜNSCHEN UNSEREN    
KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN , 

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES – 
VOR ALLEM GESUNDES NEUES JAHR 2026!! 

Ihre Malermeister 
Manfred und Susanne Kollmann 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF UNTER: 

0664 / 922 47 47 
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Die Berg- und Naturwacht Mautern 
berichtet

Liebe Mauternerinnen, 
liebe Mauterner! 
Wenn ich Sie üblicherweise zu Beginn 
des Artikels auf einen Rückblick einla-
de, so biete ich Ihnen diesmal eine Vor-
schau auf das erste „Bauernsilvester“ 
der Berg- und Naturwacht Mautern. 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns ei-
nen kleinen Jahresausklang zu bege-
hen.  

 
„Blätter fallen, Blätter schweben  
auf ein Bett aus Moos gemacht.  

Gebündelt scheint das Licht soeben, 
beleuchtet buntes Herbstlaub sacht.“ 

Frei nach Regina Meier 

Mit diesen einleitenden Worten würde 
ich gerne zur Nachbetrachtung der 
mannigfaltigen Tätigkeiten des ausklin-
genden Jahres der Ortsstelle Mautern 
überleiten.  

Da die Ortsstelle Mautern auch für die 
Gebiete Kalwang und Wald am Scho-
berpaß zuständig ist, müssen wir auch 
dort immer wieder präsent sein – so 
auch bei der Achneralmmesse in Kal-
wang am 24.08.25. 

Am 27.08.25 führten wir den Einsatz 
beim Krumpensee durch. Es mussten 
einige Hinweistafeln getauscht bzw. 
erneuert werden, was wiederrum zeigt, 

wie groß und weitreichend unser Ein-
satzgebiet ist. Zusätzlich dazu mussten 
über das gesamte Einsatzgebiet der 
Ortsstelle Mautern, Kalwang, Wald am 
Schoberpaß und auch beim Eisenerzer 
Reichenstein alle Hinweistafeln kon
trolliert, bei Bedarf ausgetauscht und 
neu vermessen werden. Dies war orga-
nisatorisch sehr aufwendig und bedurf-
te einer sehr großen Ressource. 

Am 1. September konnte mit dem Ein-
satz im Gottstal die Katalogisierung der 
Hinweisschilder abgeschlossen wer-
den. 

Am Sonntag, dem 31.08.25 statteten 
wir unseren KameradInnen der BNW, 
Ortsstelle Ardning, bei ihrer alljährli-
chen Bergmesse einen Besuch ab. 
Überregionale Kameradschaftspflege 
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Eine Info für aktiven Insekten-
schutz: 
Holen Sie sich für Ihre Insektenwie-
se ein Gratissamenpaket von der 
Wilden Karde unter 

www.bluehendesoesterreich.at
/einfach-gut 

Ein kleines Päckchen mit hoffentlich 
großer Wirkung für ein besseres 
Nahrungsangebot unserer Bienen 
und Hummeln. 

stellt einen hohen Stellenwert für einen 
aktiven Interessens- und Informations-
austausch dar.  

Am 3. Oktober fand in Leoben im Asia 
Spa der “Tag der BNW” statt. Hier 
konnten sich alle Naturfreunde Infor-

mationen zu den verschiedensten The-
men wie Ameisenschutz, Amphibien-
schutz, Naturdenkmäler, Insekten-
schutz etc. holen. Auch Container-Jung-
pflanzen konnten erworben werden.  
Zudem wurden an diesem Tag verdien-
te Kameraden der Ortsstelle Mautern 
für ihre Mitgliedschaft in der BNW 
vom Landes- und dem Bezirksleiter ge-
ehrt und ausgezeichnet. Ein herzliches 
Dankeschön für ihr Engagement und 
ihre Treue zur Natur. 

In diesem Sinne darf ich mich bei allen 
Kameradinnen und Kameraden der 
Ortsstelle Mautern und bei unserem 
Bezirksleiter Markus Hofer für ihr En-
gagement, ihre Treue und ihre Mitar-
beit zum Schutze der Natur bedanken. 

Auch unseren Förderern für ihre finan-
zielle und materielle Unterstützung sei 

ein großes Dankeschön ausgespro-
chen. 

So lassen wir das Jahr 2025 ruhig aus-
klingen und harren der neuen und al-
ten Herausforderungen für das Jahr 
2026.

Nun darf ich Ihnen, liebe Mauternerin-
nen und Mauterner, im Namen der 
Berg- und Naturwacht, Ortsstelle Mau-
tern, ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
viel Gesundheit und alles Gute für das 
neue Jahr 2026 wünschen.  

Ihr Franz Lengauer, OL

8774 Mautern, Hauptstraße 2 
Tel. 03845/2217, Fax 03845/22 17 17

www.familiengasthof-maier.at 
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Fahrzeugsegnung  
des neuen LKW-A am 
 Nationalfeiertag 2025
Am 26. Oktober 2025 wurde im Rah-
men des 38. „Tag der Vereine“ in Mau-
tern der neue Lastkraftwagen mit Allrad 
(LKW-A) der Freiwilligen Feuerwehr 
Mautern feierlich gesegnet. Nach dem 
gemeinsamen Kirchgang versammel-
ten sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, Abordnungen befreundeter 
Einsatzorganisationen sowie Vertreter 
der Vereine vor dem Rüsthaus. Die 
Segnung nahm Pfarrer Pater Egon vor. 
Musikalisch begleitet wurde der Fest-
akt von der Ortsmusikkapelle Mautern.
OBI Wolfgang Hirt erläuterte in seiner 
Ansprache die mehrjährige Planung 
und Finanzierung des neuen Einsatz-
fahrzeuges, welches vollständig aus 
Eigenmitteln der Feuerwehr finanziert 
wurde. Möglich wurde dies durch die 
großzügige Unterstützung aus der Be-
völkerung, Spenden und den Besuchen 
unserer Feuerwehrveranstaltungen. Al-
lem voran aber durch das große En-
gagement und die unzähligen ehren-
amtlichen Stunden unserer Mitglieder!
Der neue LKW-A ist eine VW-Doppel-
kabinen-Pritsche mit Allradantrieb und 
sechs Sitzplätzen. Damit steht der Feu-
erwehr Mautern zukünftig ein vielseitig 

Freiwillige Feuerwehr Mautern

einsetzbarer und geländetauglicher 
Mannschafts- und Transportwagen zur 
Verfügung.

Im Anschluss lud die Feuerwehr zum 
kameradschaftlichen Ausklang ins 
Rüst haus ein, wo beim Frühschoppen 
die „Teichngruam-Buam“ für Stim-
mung sorgten. Die Freiwillige Feuer-
wehr Mautern bedankt sich bei allen 
Unterstützerinnen und Unterstützern 
sowie den zahlreichen Gästen.

1. Bayerischer  
Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb in Amberg
Am 12. September machten sich 52 
Mitglieder der Feuerwehr Mautern ge-
meinsam mit ihren Partnern auf den 
Weg nach Amberg in Bayern. Der erste 
Halt am Freitagvormittag führte nach 
Passau, wo eine kulinarische Stadtfüh-
rung am Programm stand. 

Am Samstag folgte der Höhepunkt: der 
1. Bayerische Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerb, bei dem wir als Gast-
gruppe bereits an der Eröffnung teil-
nehmen durften. Die FF Mautern trat 
mit insgesamt 4 Gruppen in Bronze 
und 3 Gruppen in Silber an. Den Auf-
takt machte die Damengruppe, gefolgt 
von den jungen Burschen, die mit gro-
ßem Einsatz zeigten, dass sich das Trai-
ning gelohnt hatte. Auch die zweite 
Burschengruppe absolvierte zwei feh-
lerfreie Durchgänge, ehe die „Grauen 
Panther“ als älteste Gruppe des gesam-
ten Bewerbs mit einer starken Leistung 
den Abschluss bildeten.

Dank der hervorragenden Leistungen 
konnten die Mitglieder der FF Mautern 
insgesamt 36 Leistungsabzeichen in 
Bronze sowie 27 in Silber entgegen-
nehmen. Besonders erfreulich: Die Da-
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mengruppe durfte sich in der Gästewertung über zwei Po-
kale freuen.

Am Abend nahmen wir am Fest der Feuerwehr Amberg teil. 
Nach dem Frühstück am Sonntag traten wir die Heimreise 
an und erreichten am Nachmittag wieder Mautern – mit 
vielen schönen Erinnerungen im Gepäck.

Friedenslicht
Auch heuer bringt die Feuerwehrjugend wieder das Frie-
denslicht am Vormittag des 24. Dezember zu Ihnen nach 
Hause! Es besteht auch die Möglichkeit, das Friedenslicht 
in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr bei uns im Rüsthaus 
abzuholen!

Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Mau-
tern wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und unfallfreies Jahr 2026! 

Gut Heil! SR

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater:

Christopher Kollmann

0699/17242174 
christopher.kollmann@grawe.at
GRAWE Kundencenter 
8700 Leoben, Franz Josef-Straße 13

grawe.at/meistempfohlen

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungs- und Bankkunden in Österreich zu ihrer 
Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereitschaft befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 
2018-2022 in der Gesamtbewertung klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

Ihr Spezialist für 
TV- und Mediageräte, 
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Information  
der Polizei Mautern KRIMINALPRÄVENTION

Die Polizei Mautern in Steiermark 
möchte sich mit einem Thema, wel-
ches in dieser Zeit immer häufiger auf-
tritt, und aus gegebenem Anlass an Sie 
wenden!

Dämmerungszeit bleibt 
Einbruchszeit
Trotz der Veränderungen im Einbruchs-
verhalten und der damit einhergehen-
den Verteilung der Einbrüche auf das 
ganze Jahr, bieten die Herbst- und 
Wintermonate weiterhin ihre Vorzüge 
für Kriminelle.

Bereits seit einiger Zeit konnte anhand 
der steten Analyse des Kriminalitätsge-
schehens in Österreich festgestellt wer-
den, dass eine Verschiebung im Be-
reich der Wohnraumeinbrüche stattfin-
det. War früher ein Anstieg in den 
Herbst- und Wintermonaten zu erken-
nen, verteilen sich die Delikte nun  
auf das ganze Jahr. Die Kriminellen 
nutzen Abwesenheiten, egal zu wel-
chen Tages- und Nachtzeiten, um mög-
lichst unbemerkt ihre Einbrüche zu 
verüben.

Einbrecher überraschen 
in Kalwang!
Eine Einwohnerin von Kalwang wurde 
am Donnerstagvormittag, 23. Oktober 
2025, von Einbrechern in ihrem Wohn-
haus überrascht. Die Täter flüchteten 
unerkannt. Die Frau blieb unverletzt.

Zeugenaufruf
Hat jemand in der Zeit von 9:00 bis 
10:30 Uhr im Raum Kalwang ein ver-
dächtiges schwarzes Fahrzeug mit itali-
enischem Kennzeichen, vermutlich be-

setzt mit männlichen Insassen, wahr-
genommen oder fotografiert? Hinweise 
dazu sind erbeten an die Polizeiinspek-
tion Mautern in Steiermark, 059 133 
6323.

Tipps der Kriminal
prävention
Wertvolle Tipps zum Thema Einbruchs-
kriminalität finden Sie auf den Websei-
ten des Bundeskriminalamts.

Zusätzlich darf betont werden, dass bei 
Kontakt mit Tätern vor jeglicher Kon-
frontation mit diesen gewarnt wird. 
Derzeit kommt es in näherer Umge-
bung von Kalwang zu Betrugsmaschen. 
Dabei geben sich unbekannte Täter als 
„Polizisten“ über das Telefon aus. Da-
bei wollen die unbekannten Täter wis-
sen, ob es Wertgegenstände und Geld 
in den einzelnen Wohnungen bzw. 
Häusern gibt.

Wir bitten die Bevölkerung sich nicht 
auf diese Betrugsmasche einzulassen! 
Sofort 133 anrufen oder sich telefo-
nisch auf der Polizeiinspektion Mau-
tern in Steiermark, 059 133 6323, mel-
den.

Die körperliche Sicherheit und Unver-
sehrtheit haben Vorrang vor materiel-
len Werten. Sollten Sie einen flüchten-
den Täter wahrnehmen, versuchen Sie 
ihn nicht an der Flucht zu hindern, 
sondern merken Sie sich Aussehen, 
Kleidung und Fluchtrichtung. Rufen 
Sie umgehend den Polizeinotruf 133 
an.

Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Das Team der Polizei Mautern in Steiermark wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern einen 
schönen Advent, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026!

Polizeiinspektion
Hauptstraße 46,  
8774 Mautern/Stmk
Telefon: 059133 6323 100
PI-ST-Mautern-in- 
Steiermark@polizei.gv.at
www.polizei.gv.at

in Österreich
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Wasserversorgungsgenossenschaft 
Mautern investiert in sichere 
 Zukunft der Trinkwasserversorgung

Nach mehr als zehn Jahren intensiver 
Planung und Genehmigungsverfahren 
ist es nun so weit: Der Brunnen Magd-
wiesen, ein zentraler Bestandteil der 
Trinkwasserversorgung in Mautern, 
wird umfassend generalsaniert. Der 
von der Firma Mach und Partner ZT 
GmbH geplante Ersatzbau wird derzeit 
von der Firma Kaltenegger Brunnen-
bau umgesetzt und soll noch im Laufe 
dieses Jahres in Betrieb genommen 
werden.
Im Zuge der Sanierung entsteht ein 
modernes Brunnenhaus, das künftig 
mit neuester Technik ausgestattet sein 
wird. Neben leistungsstarken Pumpen 
wird dort auch eine UV-Desinfektions-
anlage installiert, um die Wasserquali-
tät weiterhin auf höchstem Niveau zu 
halten.
Mit der Erneuerung des Brunnens 
Magdwiesen stellen wir sicher, dass 
Mautern auch in Zukunft zuverlässig 
und sicher mit bestem Trinkwasser ver-
sorgt ist.

Notbrunnen für 
 Krisenfälle
Der Brunnen wird künftig als Notbrun-
nen dienen. Sollte es im Versorgungs-
netz beispielsweise durch Rohrbrüche 
oder andere Störungen zu einem 
Druckabfall kommen, schalten sich die 
Pumpen automatisch zu. Damit bleibt 
die Versorgung der Haushalte in Mau-
tern ohne Unterbrechung gewährleis-
tet.
Auch bei einem vollständigen Ausfall 
des Hochbehälters im Gaisgraben 

kann der neue Brunnen die Versorgung 
übernehmen – ein wichtiger Beitrag 
zur Versorgungssicherheit der gesam-
ten Gemeinde.
Die Gesamtkosten für dieses zukunfts-
weisende Projekt belaufen sich auf 
rund 270.000 Euro. Ein Teil der Finan-
zierung wird durch Fördermittel des 
Bundes und der Europäischen Union 
getragen.

Rohrbrüche sorgen für 
kurzfristige Unterbre-
chungen
Im laufenden Herbst kam es vermehrt 
zu Rohrbrüchen im Versorgungsnetz. 
Diese wurden bereits weitgehend be-
hoben, weitere Arbeiten sind in Durch-

führung. Die Wasserversorgungsgenos-
senschaft bittet die Bevölkerung um 
Verständnis, dass es durch diese Sanie-
rungsarbeiten in den betroffenen Ab-
schnitten zeitweise zu Wasserabschal-
tungen kommen kann. Wir sind be-
müht, die Beeinträchtigungen für die 
Bürgerinnen und Bürger so gering wie 
möglich zu halten.

70 Jahre Wasser
versorgung Mautern 
– Jubiläum 2026
Ein besonderes Ereignis wirft bereits 
seine Schatten voraus: Im Jahr 2026 
feiert die Wasserversorgungsgenossen-
schaft Mautern ihr 70-jähriges Beste-
hen.
Aus diesem Anlass wird am 16. Mai 
2026 ab 14 Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür eingeladen. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger können dabei so-
wohl den Hochbehälter im Gaisgraben 
als auch den neuen Brunnen in der 
Magdwiesen besichtigen. Wir möchten 
allen die Möglichkeit geben, einen 
Blick hinter die Kulissen unserer Arbeit 
zu werfen und zu zeigen, wie viel 
Technik und Engagement hinter einer 
sicheren Wasserversorgung steckt.
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Schneller. Öfter. Steiermark.
Mit diesen Schlagworten geht am 14. 
Dezember 2025 die Koralmbahn zwi-
schen Graz und Klagenfurt in Betrieb.
Dadurch eröffnen sich einerseits zahl-
reiche neue Reisemöglichkeiten, ande-
rerseits hat die Koralmbahn aber auch 
umfangreiche Auswirkungen auf den 
Bahn- und Busverkehr in vielen ande-
ren Regionen der Steiermark – so auch 
auf die Regionen Murtal und Murau.

Neues im Fernverkehr
Neue Interregio-Züge fahren täg-
lich im Stundentakt zwischen Bruck 
an der Mur, Leoben und Klagenfurt. 
So kommt man jede Stunde aus dem 
Aichfeld nach Graz, jede zweite Stun-
de ohne Umsteigen. Zusammen mit der 
S8 ergeben sich täglich halbstündliche 
Verbindungen zwischen dem Aichfeld 
und Leoben nach Wien sowie Graz bei 
Umstieg von/nach Wien in Bruck/Mur.
Weiters verkehrt täglich jede Stunde 
ein Direktzug zwischen Leoben und 
Graz. Zwischen dem oberen Murtal, 
dem Aichfeld und Leoben werden wei-
terhin pro Tag zwei direkte Züge nach 
Wien geführt. Zeltweg wird zum Fern-
verkehrshalt.

S-Bahn und RegioBahn 
Die S8, die zwischen Bruck an der Mur 
und Judenburg verkehrt, fährt täglich 
im Stundentakt. Einzelne Züge, meist 
an den Tagesrändern, fahren auch von/
nach Unzmarkt.

Der Abschnitt Judenburg– Klagenfurt 
wird täglich im Stundentakt durch 
Interregio-Züge bedient. Die Linie R81 
zwischen Unzmarkt und Tamsweg 
(Murtalbahn) ist in Unzmarkt aus Rich-
tung Klagenfurt und aus Richtung Graz 
an den Interregio angebunden.

Aichfeldbus und RegioBus
Der Aichfeldbus ändert auf seinen drei 
Linien die Taktabfahrtszeiten. Nach-
dem Zeltweg Fernverkehrshalt wird, 
erfolgt der Umstieg von den Interre-
gio-Zügen zur Linie 3 nach Fohnsdorf 
neu in Zeltweg statt bisher in Knittel-
feld. Mehr Angebot bietet die Regio-
Bus-Linie 885 zwischen Neumarkt und 
Murau mit Zuganschlüssen im Bahnhof 
Mariahof-St. Lambrecht aus Bruck an 
der Mur und Kärnten. Die RegioBus- Li-
nie 890 Unzmarkt – Scheifling – Murau 
bietet neue Fahrten von Montag bis 
Freitag im Zweistundentakt, wodurch 

fast stündlich eine Fahrtmöglichkeit 
zwischen Unzmarkt und Murau mit An-
schluss vom/zum Interregio geschaffen 
wird. Auf der RegioBus-Linie 892 (Mu-
rau – St. Georgen ob Murau – Stadl an 
der Mur – Tamsweg) werden Montag 
bis Freitag mehr Fahrten angeboten.

Ab 14. Dezember
Der Fahrplanwechsel erfolgt am 14. 
Dezember 2025. 

Auch bei der S-Bahn und bei der Murtalbahn kommt es mit der Eröffnung der Koralmbahn 
zu Fahrplanänderungen.

Graz Hbf, 
Spielfeld-Straß,
Maribor

Graz Hbf, 
Spielfeld-Straß

Mürzzuschlag

Selzthal,
Schladming,

Mandling
Radstadt, Bischofshofen, 

Salzburg, Innsbruck

BusBahnBim-App
Alle Verbindungen mit Bus, Bahn und 
Bim in der Steiermark und in ganz Ös-
terreich. Erhältlich als kostenlose App 
(Stores von Google und Apple). 

ServiceCenter der VerbundLinie 
Tel.: 050/678910 Mo - Fr 8 bis 18 Uhr

www.verbundlinie.at

Weiterführende Informationen 

Die Koralmbahn bringt‘s! Mit der Eröffnung der Koralmbahn tut sich auch in den Regionen 
Murtal und Murau einiges im Öffi-Verkehr. 

Der neue Interregio bringt einen Stundentakt zwischen Klagenfurt und Bruck an 
der Mur, jeder zweite wird sogar bis Graz verlängert. Gemeinsam mit der S-Bahn 
kommt man halbstündlich vom Aichfeld nach Graz.

Alle
 Verbindungen 

in der 
Bus-Bahn-Bim-App
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Step by Step for DOGS 
Ein Jahr voller schöner 
Erlebnisse
Viele Erlebnisse, tolle Begegnungen 
und erfolgreiche Übungseinheiten – so 
lässt sich das vergangene Jahr bei Step 
by Step for Dogs am besten zusammen-
fassen. Mit viel Engagement und Freu-
de konnten wir wieder zahlreiche Pro-
jekte umsetzen, die Mensch und Hund 
noch näher zusammenbringen. Im Mit-
telpunkt steht dabei immer die enge 
Bindung zwischen Mensch und Hund 
– genau dafür steht unser Verein.
Ein echtes Highlight war auch in die-
sem Jahr wieder unser Jux-Turnier. Mit 
viel Elan stellten sich die Teams den 
spannenden Aufgaben – vom Hinder-
nisparcours über Geschicklichkeits-
übungen bis hin zum Entenfischen. 
Spaß, Teamgeist und gute Laune kamen 
dabei natürlich nicht zu kurz. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer gaben ihr 
Bestes und zeigten, wie gut Mensch 
und Hund zusammenarbeiten können. 
Nach der Siegerehrung ließen wir den 
Tag gemütlich mit einer Grillfeier aus-
klingen, ein perfekter Abschluss für ein 
Turnier voller Energie, Freude und ge-
meinsamen Erlebnissen.
Hundebegegnungen funktionieren 
nicht? Dann ist der „Social Walk“ ge-
nau das Richtige. Bei den Spaziergän-
gen durch Mautern festigen unsere Mit-
glieder das entspannte Gehen an der 
Leine und nehmen bewusst Hundebe-
gegnungen wahr. Ziel ist es, dass sie 
durch regelmäßiges Üben ruhige und 
gemütliche Spaziergänge durchführen 
können.
Im Dezember war es wieder so weit – 
unser beliebtes „Krampus-Projekt“ 

brachte wie jedes Jahr eine besondere 
vorweihnachtliche Stimmung auf unse-
ren Platz. Die Hunde wurden Schritt für 
Schritt an Aussehen und Geruch des 
Krampus herangeführt, sodass Ängste 
oder unerwünschtes Verhalten vermie-
den wurden. Im Anschluss ließen wir 
den Tag traditionell bei einem gemütli-
chen Beisammensein mit Glühwein 
und kleinen Leckereien ausklingen.
Dank unserer Flutlichtanlage kann das 
Training auch in den Wintermonaten 
am Abend stattfinden. Die vollständige 
Beleuchtung des Platzes sorgt für opti-
male Bedingungen und schafft beste 
Voraussetzungen für ein konzentriertes 
Üben mit den Hunden, auch nach Ein-
bruch der Dunkelheit.
Großer Beliebtheit erfreut sich weiter-
hin unser Projekt „Abenteuer Welpen“. 
Nicht nur unsere jungen Hunde freuen 
sich auf die wöchentlichen Spielstun-
den, sondern auch ihre Besitzer/innen 
und unser Betreuer-Team. Die Welpen 
lernen dabei den sicheren Umgang mit 

anderen Hunden und üben spielerisch 
die Grundkommandos wie Sitz, Platz 
und Fuß. Kleine Hindernisse helfen zu-
sätzlich, Vertrauen und Geschicklich-
keit aufzubauen.
Im Frühjahr absolvierten unsere 
Junghundecoaches einen Erste-Hil-
fe-Kurs für Hunde. Damit sind unsere 
Vierbeiner auch in Notfällen bestens 
versorgt. Das neu erworbene Wissen 
hilft unserem Team an Hundecoaches, 
schnell zu handeln und die Sicherheit 
der Hunde zu gewährleisten.
Wer Lust hat, uns kennenzulernen, ist 
herzlich eingeladen, an einer Schnup-
perstunde teilzunehmen. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Websi-
te: www.stepbystepfordogs.at.
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne per 
Mail unter office@stepbystepfordogs.at 
oder telefonisch unter 0664/2339533 
(Gerhard Gumpold) zur Verfügung.
Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr – wir freuen uns auf viele 
schöne Stunden mit euch und euren 
Vierbeinern im Jahr 2026!



Marktgemeinde Mautern68

Was geschieht bei Schloss Ehrnau

Zuerst möchte ich mich für die große 
Auszeichnung bedanken, die mir sei-
tens der Marktgemeinde verliehen 
wurde. Im Zuge des Markttages bzw. 
des Oldtimertreffens wurde mir der 
Zinnteller für die Bemühungen um die 
Erhaltung von Schloss Ehrnau verlie-
hen. Es ist mir eine große Ehre - besten 
Dank dafür.
Im Jahr 2025 kann ich auf folgende 
sehr gelungene Veranstaltungen zu-
rückblicken.

abgehalten. Fabian Jungwirth und sein 
Team organisierten diese Musikveran-
staltung unter dem Schein von Roots&-
Dub&Reggae. Neben der tollen Musik 
konnten sich die Besucher auch an ku-
linarischen Köstlichkeiten erfreuen. 
Ich bin jedes Mal überrascht, mit wel-
cher Leidenschaft und Liebe zum De-
tail die Veranstalter ein außergewöhn-
liches Wohlfühl-Ambiente schaffen.
Ende August fanden bereits zum 3. 
Mal die Steirischen Stifts- und Schloss-
konzerte im Innenhof statt. Die Musi-
ker gaben ein professionelles Cross 
Over von Vivaldi bis Gershwin und 
Beatles. Im Foyer herrschte ein derartig 
großer Andrang, dass wir alle Hände 
voll zu tun hatten, um die zusätzlichen 
Stühle herbeizuschaffen.
Am 6. September fand mein 7. Oldti-
mertreffen statt. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Oldtimer-Shuttlebus, 
ein ÖAF Trambus aus dem Jahr 1953, 
mit dem ein kostenloser Transfer zum 
Mauterner Markttag angeboten wurde. 
Für diese hervorragende Idee und 
auch die Finanzierung möchte ich 
mich bei Andreas Kühberger recht 
herzlich bedanken.
Bei prächtigem Herbstwetter fanden 
sich über 100 Teilnehmer ein, die ihre 

Ende Jänner fand in den Innenräumen 
eine Veranstaltung der Freunde der 
Tanzmusik statt. Besonders hat mich 
gefreut, dass der Hauptverantwortli-
che, der freiberuflich auch beim Roten 
Kreuz arbeitet, eine perfekt ausgestat-
tete Erste Hilfe Station eingerichtet hat. 
Derselbe Veranstalter hat auch im Sep-
tember eine Outdoor-Veranstaltung 
mit Lagerfeuer durchgeführt.
Bereits zum dritten Mal wurde das Fes-
tival unter dem Motto „Hills of Eden“ 
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Hinweis: Ihr findet alle Termine im 
Veranstaltungskalender der Markt-
gemeinde Mautern.
Ich freue mich auf Euren Besuch.

Prachtstücke beim Schloss und auch 
beim Markttag zur Schau stellten. 
Danke für eure Teilnahme.
In diesem Zusammenhang möchte ich 
mich auch bei folgenden Sponsoren 
bedanken: Der Gemeinde Mautern, 
die eine Mahlzeit und ein Getränk für 
die ersten fünfzig Teilnehmer über-
nommen hat, der Steiermärkischen 
Sparkasse für ein Sponsoring und den 
Planai Bahnen, die eine Sachspende 
für das Ratespiel beigetragen haben.

Ich freue mich schon auf das Oldti-
mertreffen 2026, das in gewohnter 
Weise am ersten Samstag im Septem-
ber geplant ist.
Mitte September hat das Team von SA-
TEL einen Teil der Parkplätze für Cate-
ring und Lager im Zuge der Dreharbei-
ten von Soko Donau verwendet.
Am 27. September lud das Kulturreferat 
der Marktgemeinde Mautern zu einem 
heiteren Abend mit dem Musikkabaret-
tisten Michael Großschädl ein.

Bedanken möchte ich mich:
•	Bei den Vertretern der Marktgemein-

de Mautern inkl. dem Kulturreferat 
für die Unterstützung bei den Veran-
staltungen.

•	Bei den Mitarbeitern vom Fuhrhof für 
die großartigen Aufbauarbeiten von 
Bühne und Sitzgelegenheiten. 

•	Und bei meinen zahlreichen Hel-
fern, die mich bei der Ausgabe von 
Getränken sowie bei der Verkösti-
gung der Besucher freiwillig unter-
stützen.

� Euer Willi Luttenberger
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Turnier in Gasen
Am 5. Juli waren wir beim Kleinfeldtur-
nier vom USV Gasen zu Gast. Nach 
einer souveränen Vorstellung in der 
Vorrunde mit 3 Siegen und einem Un-
entschieden samt kleinerer Blessuren, 
schafften wir es als Gruppensieger ins 
Viertelfinale, das wir mit 2:0 gegen den 
Veranstalter USV Gasen gewinnen 
konnten. Nach einem medizinischen 
Notfall samt Helikoptereinsatz wurde 
das Turnier abgebrochen. Um trotzdem 
ein Ergebnis zu erhalten, wurde die 
Vorrunde herangezogen. Daher wur-
den wird leider nur Vierter. Unser Stür-
mer Andreas Berger wurde mit 8 er-
zielten Toren Torschützenkönig des 
Turniers.

Vereinstag
Unseren Vereinstag hielten wir wie 
schon traditionell am 15. August ab. 
Zunächst besuchten einige Mitglieder 
die heilige Messe in der Pfarrkirche, 
wo wir unseren verstorbenen Mitglie-
dern, Ehrenmitgliedern und Gönnern 
gedachten. Danach trafen wir uns am 
Hauptplatz, um uns gemeinsam auf 
den Weg zur Bürgeralm zu machen. 
Dort angekommen machten wir eine 
Pause samt Erfrischung, bevor es ge-
stärkt wieder zurück auf den Haupt-
platz ging. In der Pizzeria Mautern lie-
ßen wir den Tag mit gutem Essen und 
dem einen oder anderen Getränk ge-
mütlich ausklingen.

Mauterner Markttag
Natürlich waren wir auch beim 8. 
Mauterner Markttag am 6. September 
am Hauptplatz mit einem Stand vertre-

Stammtisch Lieber berichtet

ten. Neben den Getränken und Toasts 
gab es wieder die Möglichkeit, beim 
Spangerlschießen seine Zielgenauig-
keit unter Beweis zu stellen. Wir be-
danken uns recht herzlich bei allen 
Besuchern unseres Standes.

Vereinsausflug
Vom 27. bis 28. September veranstalte-
te der Stammtisch Lieber einen Vereins
ausflug in die Oststeiermark. Am 
 Samstagmorgen ging es von Mautern 
nach Kalsdorf zum „Styrian Gokart 
Carting“, wo wir uns mit 6-PS-Boliden 
spannende Rennen lieferten. Leider 
mussten wir auf Grund von leichtem 
Regen unsere Duelle inklusive Qua-
lifying in der Halle austragen, was der 
Spannung allerdings keinen Abbruch 
tat. In den 3 Rennen machten auch un-
sere Damen beste Figur und ließen mit 
spitzen Rundenzeiten aufhorchen. 
Nach dem Mittagessen im Rasthaus 

Dokl in Hofstätten bezogen wir unsere 
Quartiere im JUFA-Hotel Fürstenfeld, 
ehe wir das erst kürzlich eröffnete 
„Austropopmuseum“ besuchten. Dort 
durchlebten wir eine multimediale 
Zeitreise durch die Geschichte des 
Austropop, in der auch unser Johannes 
Silberschneider als Zeitzeuge und 
Sprecher eine wichtige Rolle spielte. 
Nach einer Wanderung durch den Mo-
torik- und Sagenpark - der einigen in 
Erinnerung bleiben wird, da es uns 
zeigte, dass es in der südlichen Steier-
mark nicht nur „eben“ und trocken ist 
- wurden wir mit einer deftigen Jause 
im Buschenschank Blümel belohnt. 
Der Abend fand im JUFA-Hotel noch 
bei dem einen oder anderem Glas und 
einigen Kegelpartien einen angeneh-
men und gemütlichen Ausklang. Am 
Sonntag nach dem Frühstück starteten 
wir mit dem Bus zur Harter Teichschen-
ke, die idyllisch am 12 ha großen Har-
ter Teich liegt. Nach einem vorzügli-
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chen Mittagsbuffet ging es mit einem 
Zigeunerwagen, der von einem 200 PS 
starken Traktor gezogen wurde, quer 
durchs Oststeirische Hügelland. Unse-
re 1. Station war die Wallfahrtskirche 
„Maria Fieberbründl“, wo der Legende 
nach ein Einsiedler eine Marienstatue 
neben einer kleinen Quelle aufstellte, 
und der man eine besonders heilende 
Wirkung nachsagte. Weiter ging es 
über die „Weinberg Panoramastraße“ 

Neues von der Turnerinnen-Runde
Inzwischen hat sich unser Kreis beacht-
lich vergrößert. Auch nach 5 Jahren be-
treibt Frau Martina Doppelreiter das 
Gesundheitsturnen in Mautern im 
Turnsaal der Mittelschule. Unterstützt 
mit verschiedenen Kleingeräten sowie 
großen und kleinen Bällen, Sandsäck-
chen, Tüchern und Bändern wird unser 
Gehirn auf verschiedene Art und auch 
lustige Weise angeregt und gefordert.
Mit Musik erscheint uns die wöchentli-
che Gymnastik mit all den herausfor-
dernden Übungsabläufen mit Bällen, 
Säckchen usw. nicht so anstrengend. 
All diese Dinge sind auf die Gruppe ab-
gestimmt und für den Alltag doch au-
ßergewöhnliche Bewegungen. Sie hal-
ten uns fit und sind immer eine will-
kommene Abwechslung.

Wir treffen und nach wie vor jeden 
Montag um 17 Uhr. Sollten diese Zei-
len auch Ihr Interesse hervorrufen, gibt 

Frau Monika Hölzl unter Tel.Nr. 0677 
61740330 gerne Auskunft. 

L.K.

zum Stubenbergsee und nach einer 
Kaffeepause zurück am Schloss Schiel-
leiten vorbei zum Kneipp Aussichts
turm Auffen, wo man über 182 Stufen 
zur höchstgelegenen Aussichtsplatt-
form zwischen Safen- und Feistritztal 
gelangen konnte. Nach einer ordentli-
chen Stärkung in der Harter Teich-
schenke starteten wir unseren Nach-
hauseweg. Einen herzlichen Dank an 
unseren Obmann, Organisator und 

Buslenker Rudi Hubner für diesen tol-
len und erlebnisreichen Ausflug.

Der FC Stammtisch Lieber wünscht der 
Bevölkerung von Mautern einen be-
sinnlichen Advent, frohe Weihnachten 
und Prosit 2026!

Vorankündigung
38. Hallenturnier am 7. Februar 2026
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Nach einer intensiven Bauphase von 
2020 bis 2022 ist es nun nicht mehr 
wegzudenken - das neue Tennishaus 
der Sportunion Mautern - Sektion Ten-
nis steht als Symbol für die engagierte 
Vereinsarbeit, den sportlichen Erfolg 
und den starken Gemeinschaftssinn in 
der Region. 
Seit seiner Eröffnung im Jahr 2022 
dient es nicht nur als Heimstätte für 
Vereinsmannschaften, sondern auch 
als lebendiger Treffpunkt für alle Mit-
glieder.
Der Bau des Tennishauses begann im 
Herbst 2020 mit der Planungsphase im 
Büro BM. Karl Angerer. Nach Vorlage 
der Entwurfspläne samt Leistungsver-
zeichnis und Kostenaufstellung konnte 
unser Bürgermeister Andreas Kühber-
ger eine finanzielle Bedarfszuweisung 
bei der Steiermärkischen Landesregie-
rung erwirken. Eine weitere finanzielle 
Unterstützung der Sportunion Steier-
mark durch Obmann Wolfgang Hirt 
gab es noch zusätzlich. 
Doch nicht nur die finanzielle Förde-
rung, sondern vor allem die enormen 
Eigenleistungen der Vereinsmitglieder 
sowie die Unterstützung von örtlichen 
Firmen machten den Traum vom neuen 
Tennishaus wahr.
Hunderte ehrenamtliche Stunden wur-
den in die Planung und Umsetzung in-
vestiert, um den Tennisspielern ein mo-
dernes Zuhause zu schaffen. „Die Mo-
tivation und der Einsatz der Mitglieder 
waren überwältigend“, resümierte der 
Tennis-Sektionschef Walter Hütten-
brenner!

Neuer Treffpunkt für Tennis-Talente 
Ein Gemeinschaftsprojekt für die Zukunft des Sports
Union Mautern feiert sein modernes Tennishaus

Erfolgsbilanz seit der 
Eröffnung
Seit der Inbetriebnahme des neuen 
Tennishauses im Jahr 2022 ist auch die 
sportliche Erfolgsgeschichte des Ver-
eins fortgeschrieben worden. Die 
Mannschaften, die hier trainieren und 
ihren Meisterschaftsbetrieb bestreiten, 
haben in den vergangenen Saisonen 
für Furore gesorgt.
Ein besonderer Höhepunkt bei den 
Steirischen Mannschaftsmeisterschaf-
ten der Männer war der Meistertitel der 
Allgemeinen Klasse im Jahr 2024, den 
die jungen Talente unseres Vereins un-
ter großem Jubel feiern konnten.
Auch die routinierten Spieler der 
 Senioren 60+ bewiesen ihre Klasse 
und erspielten sich im Jahr 2025  
ohne Niederlage den beeindrucken-
den Vize-Meistertitel.

Ein besonderes Highlight der vergan-
genen Saison war die Leistung vom 
Vereinsmitglied Thimo Maier. Er sorgte 
für Aufsehen, indem er in seiner Al-
tersklasse im Einzel und im Doppel 
den österreichischen Meistertitel holte.

Mehr als nur ein Sport-
platz. 
Neben den Erfolgen im Meisterschafts-
betrieb steht das Vereinsleben im neu-
en Tennishaus nicht still. Regelmäßig 
werden Vergleichskämpfe mit anderen 
Vereinen ausgetragen, die den sportli-
chen Austausch und die regionale Ver-
netzung fördern.
Ein weiterer fester Termin im Kalender 
ist das jährlich stattfindende Ab-
schluss-Doppelturnier. Es bringt alle 
Altersgruppen zusammen, um gemein-
sam die Saison ausklingen zu lassen – 
und das alles in der einladenden Atmo-
sphäre des neuen Tennishauses, das 
sich als echtes Herzstück des Vereins 
etabliert hat. Es ist ein Ort, an dem Sie-
ge gefeiert, Niederlagen analysiert und 
Freundschaften vertieft werden.
Mit dem neuen Tennishaus ist die 
Sport union Mautern – Sektion Tennis 
nicht nur baulich, sondern auch sport-
lich und menschlich bestens für die 
Zukunft aufgestellt. Karl Angerer

Neues Tennishaus der Sportunion Mautern

Siegerehrung Doppel
turnier 2025
1. Platz	Wolfgang 
Weinzierl + Christian 
Erdkönig
2. Platz	Denise Hütten-
brenner + Herwig Percht
3. Platz	 Ingo Maier + 
Karl Angerer

Vorne: Helmuth Pölzl 
(Sponsoring Raiba) und 
Walter Hüttenbrenner 
(Sektionschef UNION)

www.mautern.com

Mautern 
in Steiermark
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Meisterschaft 
2025/2026
Wie schon in der letzten Ausgabe be-
richtet, sind wir dieses Mal mit 2 
Mannschaften in die Meisterschaft ge-
startet. 
Die Mannschaft Mautern 1 mit den 
Spielern Hubner Stefan, Hubner 
Andreas, Schiester Andreas und Ost-
rovskiy Maxim stieg in der Gebietsliga 
Ennstal ein. In dieser Klasse, bestehend 
aus 8 Mannschaften, wird die Meister-
schaft in wöchentlichen Runden durch-
geführt. 

1.	Runde am 03.10.25
	 Liezen 1 – Mautern 1 6:1
2.	Runde am 01.10.25
	 Mautern 1 – Wörschach 2 6:4
3.	Runde am 10.10.25
	 Ardning 1 – Mautern1 7:0
4.	Runde
	 Sölk 3 – Mautern 1 wurde auf den 
	 21.11.25 verschoben
5.	Runde am 24.10.25
	 Mautern 1 – Aigen 2 7:0
6.	Runde am 31.10.25
	 Sölk 2 – Mautern 1 2:6
7.	Runde am 12.11.25
	 Mautern 1 – Aigen 1

In der Tabelle liegen wir momentan auf 
dem 4. Tabellenplatz.
Die Mannschaft Mautern 2, mit den 
Spielern Hüttenbrenner Denise, 
Schmid Manfred, Kollmann Luca, Koll-

Union Mautern – Sektion Tischtennis
mann Christopher, Kühberger Markus 
und Spitzer Reinhard, wurde für die 
1.Klasse Ennstal, die aus 7 Mannschaf-
ten besteht, gemeldet. Hier wird die 
Meisterschaft in Sammelrunden ausge-
tragen. Die erste Sammelrunde fand 
wie immer in Vordernberg statt. An die-
sem Tag spielten wir nur gegen Ardning 
2. Nach einer spannenden Partie muss-
ten wir uns leider mit einem 5:5 Un-
entschieden begnügen. In der zweiten 
Sammelrunde, die in Wörschach statt-
fand, hatten wir drei Spiele zu bestrei-
ten. Leider ging an diesem Tag alles 
daneben. Gegen Vordernberg 2 verlo-
ren wir klar mit 7:0. Gegen Wörschach 
4 mussten wir eine 6:3 Niederlage ein-
stecken und auch das letzte Spiel ge-
gen Wörschach 3 ging mit 6:1 verlo-
ren.
Nach 2 Sammelrunden liegen wir in 
der Tabelle auf dem 6. Tabellenplatz.

Aus dem Vereinsleben
Wie schon in den letzten Jahren waren 
wir auch heuer wieder beim Kinder-
sommer vertreten. Am 23.08.25 fan-
den sich wieder viele Kinder in der 
Turnhalle der Mittelschule ein. Los 
ging es um 14:00 Uhr. Bei mehreren 
Stationen konnten die Kinder ihr Ge-
schick beim Umgang mit Schläger und 
Ball unter Beweis stellen. Natürlich 
wurde auch wieder während der gan-
zen Veranstaltung für das leibliche 
Wohl der Mitwirkenden gesorgt. Der 

TTV Mautern möchte sich noch bei 
den Kindern sowie bei allen helfenden 
Händen bedanken. 
Am 10.09.25 ging es nach der Som-
merpause in der Turnhalle der Mittel-
schule mit dem Training wieder los. 
Neu im Herbst ist nun, dass wir eine 
Kindergruppe betreuen. Hüttenbrenner 
Sabrina hat nach einem Gespräch mit 
Sektionsleiter Schiester in Eigeninitiati-
ve einige Kinder für das Tischtennis-
spielen begeistern können. 
Wir wünschen den Kindern viel Spaß 
und danken natürlich allen Mitgliedern 
die sich bereit erklärt haben, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Um auch den 
Zusammenhalt der Mitglieder des Ver-
eines zu stärken, fand am 12.09.25 ein 
Grillen bei Hubner Andreas und Stefan 
statt. Bei ausgelassener Stimmung wur-
de bis in die späteren Stunden zusam-
mengesessen. Danke den beiden für 
die Durchführung bei ihnen zu Hause. 

Der TTV Mautern wünscht der Bevöl-
kerung von Mautern eine besinnliche 
Adventzeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

RS
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Durchwachsene  
 Hinrunde für die 
Kampfmannschaft
Nach etlichen Abgängen im Sommer 
kam es zu einigen Umstrukturierungen 
innerhalb der Mannschaft. Wir sind 
froh, dass wir mit Bryan Allenstein und 
Chinkiz Ashirovi zwei Spieler ver-
pflichten konnten, welche umgehend 
den Weg in die Startelf gefunden ha-
ben. Zusätzlich konnte mit Stefan 
Straßmaier noch ein Mauterner Kicker 
rekrutiert werden. Manuel Schmid 
übernahm von Patrick Hölzl die Kapi-
tänsbinde und wird mit seiner Erfah-
rung und Klasse eine große Stütze für 
die Mannschaft sein. Als Trainer konnte 
abermals Erwin Karner gewonnen wer-
den.
Nach einem perfekten Start mit 3 Sie-
gen aus 3 Spielen ereilte uns leider das 
Verletzungspech. Zahlreiche Mann-
schaftsstützen fielen zum Teil über ei-
nen langen Zeitraum aus und konnten 
der Mannschaft nur noch abseits des 
Spielfeldes helfen. Wir wünschen auf 
diesem Weg allen Verletzten eine 
schnelle Genesung und eine baldige 
Rückkehr auf den grünen Rasen. Auf-
grund der Ausfälle musste über die ge-
samte Hinrunde mal mehr mal weniger 
improvisiert werden. Wir danken allen 
Aushilfen, die sich bereitwillig in den 
Dienst des Vereins gestellt haben und 
ihre Knochen für uns hingehalten ha-
ben. Nach einer Berg- und Talfahrt 
steht am Ende der Herbstsaison ein  

8. Tabellenplatz. Als Highlight der Hin-
runde kann der ungefährdete 4:0 Der-
bysieg in Kammern herausgehoben 
werden.
Besonders stolz sind wir auf unsere Ju-
gend, die mit ihren Trainern Pfingstl, 
Feiel und Rieger immer wieder hervor-
ragende Leistungen erbringt. 8 Turniere 
konnten dieses Mal erfolgreich bestrit-
ten werden. Es ist wirklich schön zu 
sehen, wie unbeschwert und begeistert 
die Mannschaft aufspielt und trainiert. 
Danke an alle KickerInnen, Eltern und 
Verantwortliche. Ihr zeigt, wie Ge-
meinschaft funktioniert, und dass zu-
sammen viel erreicht werden kann.
Abseits des Sportlichen gab es auch 
heuer wieder Veranstaltungen an de-
nen wir teilnahmen bzw. selbst Veran-
stalter waren. Bei herrlichem Wetter 
und zahlreicher Besucherschaft konnte 

ein freudiger Markttag verbracht wer-
den. Wir bedanken uns bei allen Besu-
chern unseres Standes.
Am 25.10.2025 durften wir bereits 
zum dritten Mal, gemeinsam mit dem 
Stammtisch Lieber, den Fitmarsch aus-
richten. Auch diesmal sind etliche Teil-
nehmer unserem Aufruf gefolgt und so 
konnte nach körperlicher Betätigung 
ein schöner Abschluss mit U9-Turnier 
und Kampfmannschaftssieg im Fich-
tenstadion gefunden werden. Danke 
an den Stammtisch Lieber für die rei-
bungslose Abwicklung der Veranstal-
tung.
Ein weiterer freudiger und erwähnens-
werter Punkt ist die Verkündung des 
neuen Hauptsponsors der Sektion Fuß-
ball. Mit der Aurena Gruppe konnte 
ein starker, regionaler Partner gefunden 
werden, der in Zukunft die Sektion tat-

SV Union Raiffeisen Mautern –  
Sektion Fußball

Rang Mannschaft SP S U N Tore +/- Pkt

1. Mariazell 11 10 0 1 45:11 +34 30

2. SC Gußwerk 11 8 1 2 30:11 +19 25

3. SV Holzmarkt Oberaich Stadtwerke Bruck 11 8 1 2 33:19 +14 25

4. Parschlug 11 6 3 2 27:20 +7 21

5. St. Marein-Lorenzen 11 5 2 4 28:19 +9 17

6. Kindberg-Mürzhofen II 11 5 1 5 20:19 +1 16

7. Langenwang 11 5 1 5 22:25 -3 16

8. SV Union Aurena Mautern 11 4 2 5 27:39 -12 14

9. Tragöß – St. Katharein 11 4 1 6 30:32 -2 13

10. Kapfenberg Rapid Asc 11 2 0 9 17:37 -20 6

11. FC Novochem Kammern 11 1 2 8 12:32 -20 5

12. EKRO Tus Krieglach II 11 1 0 10 14:41 -27 3
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kräftig unterstützen wird. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür.
Zum Abschluss darf der Fokus auf ei-
nen mehr als verdienten Mann der Sek-
tion Fußball gerichtet werden. Unser 
langjähriger Coach Ernst Lercher feier-
te im Sommer seinen 70. Geburtstag. 
Wir hatten das große Vergnügen, ihn 
mit einer Abordnung an seinem Ehren-
tag zu überraschen und ihm persönlich 
zu gratulieren.
Lieber Ernst, Du hast Generationen von 
Fußballern in Mautern begleitet, geför-
dert und trainiert und Dich dabei nie 

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Bausparen • Leasing

Ihr GRAWE Kundenberater:

Christopher Kollmann

0699/17242174 
christopher.kollmann@grawe.at
GRAWE Kundencenter 
8700 Leoben, Franz Josef-Straße 13

grawe.at/meistempfohlen

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungs- und Bankkunden in Österreich zu ihrer 
Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereitschaft befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 
2018-2022 in der Gesamtbewertung klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

Ihr Spezialist für 
TV- und Mediageräte, 
SAT-Anlagen,
Haushaltsgeräte und 
Elektroinstallationen

Hauptstraße 37, 8774 Mautern 
Tel. 03845/2237, E-Mail: office@elektro-schnabl.at 

Onlineshop: www.redzac.at/schnabl

Ihr Spezialist für 
TV- und Mediageräte, 
SAT-Anlagen,
Haushaltsgeräte und 
Elektroinstallationen

Hauptstraße 37, 8774 Mautern 
Tel. 03845/2237, E-Mail: office@elektro-schnabl.at 

Onlineshop: www.redzac.at/schnabl

Ihr Spezialist für 
TV- und Mediageräte, 
SAT-Anlagen,
Haushaltsgeräte und 
Elektroinstallationen

Hauptstraße 37, 8774 Mautern 
Tel. 03845/2237, E-Mail: office@elektro-schnabl.at 

Onlineshop: www.redzac.at/schnabl

Ihr Spezialist für 
TV- und Mediageräte, 
SAT-Anlagen,
Haushaltsgeräte und 
Elektroinstallationen

Hauptstraße 37, 8774 Mautern 
Tel. 03845/2237, E-Mail: office@elektro-schnabl.at 

Onlineshop: www.redzac.at/schnabl

ins Rampenlicht gestellt. Jetzt dürfen 
wir das für Dich machen, und Dir für 
Deine Verdienste rund um den Fußball 
in Mautern den größtmöglichen Dank 
und Respekt aussprechen. Du gehörst 
zu diesem Verein wie kaum ein ande-
rer. Alles Gute zum 70er!

Wir bedanken uns bei allen Helfern, 
Unterstützern, Gönnern und Sponso-
ren für die tolle Zusammenarbeit und 
wünschen eine schöne Vorweihnachts-
zeit sowie frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2026.
Auf bald im Fichtenstadion! KL



Abfuhrkalender 2026
(* geänderter Abfuhrtag)

ACHTUNG! 
Öffnungszeiten 
 Altstoffsammelzentrum
Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
Zusätzlich an jedem letzten Samstag des 
Monats von 09.00 bis 12.00 Uhr.

Sperrmüll und Problemstoffe:
Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr und
an jedem letzten Samstag des Monats,  
09.00 – 12.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum

Altglas:
Bitte bringen Sie Ihr Altglas zu den 
Sammelstellen.

 17.12.2025
14.01.2026
28.01.2026
11.02.2026
25.02.2026
11.03.2026
25.03.2026
08.04.2026
22.04.2026
06.05.2026
20.05.2026
27.05.2026
03.06.2026
10.06.2026
17.06.2026
24.06.2026
01.07.2026
08.07.2026

15.07.2026
22.07.2026
29.07.2026
05.08.2026
12.08.2026
19.08.2026
26.08.2026
02.09.2026
09.09.2026
16.09.2026
23.09.2026
07.10.2026
21.10.2026
04.11.2026
18.11.2026
02.12.2026
16.12.2026
30.12.2026

Bioabfall
MITTWOCH

18.12.2025 (*DO)
19.01.2026
16.02.2026
16.03.2026
13.04.2026
11.05.2026
09.06.2026 (*DI)

06.07.2026 
03.08.2026
31.08.2026
28.09.2026
27.10.2026 (*DI)
23.11.2026
18.12.2026 (*FR)

Restmüll
MONTAG

22.12.2025
13.01.2026
21.01.2026
04.02.2026
19.02.2026
04.03.2026
18.03.2026
02.04.2026
14.04.2026
29.04.2026
13.05.2026
28.05.2026
11.06.2026
25.06.2026
09.07.2026
23.07.2026

04.08.2026
19.08.2026
03.09.2026
17.09.2026
30.09.2026
14.10.2026
29.10.2026
11.11.2026
26.11.2026
10.12.2026
22.12.2026

Leichtverpackungen

19.12.2025
23.01.2026
20.02.2026
20.03.2026
17.04.2026
15.05.2026
12.06.2026

10.07.2026
07.08.2026
04.09.2026
02.10.2026
30.10.2026
27.11.2026
28.12.2026 (*MO)

11.12.2025 (*DO)
09.01.2026 
06.02.2026
06.03.2026
03.04.2026
30.04.2026 (*DO)
29.05.2026 
26.06.2026
24.07.2026
21.08.2026

18.09.2026
16.10.2026
13.11.2026
11.12.2026

Altpapier  
Einfamilienwohnhäuser
(MONATLICH) FREITAG

Altpapier  
Mehrfamilienwohnhäuser
(14-TÄGIG) FREITAG

Neue Durchwahlen im Gemeindeamt
03845/3106-211	 AL. Thomas Kerschbaumer
03845/3106-212	� Bgm. Abg. z. NR  

Andreas Kühberger
03845/3106-213	 Katrin Hölzl
03845/3106-214	 Alexandra Jansenberger
03845/3106-215	 Wolfgang Hirt
03845/3106-218	 Daniela Hajek – Postpartner


